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Festausschuss wählt neuen Vorstand

Neugewählt: der Vorstand des Festausschusses Bonner Karneval.Neugewählt: der Vorstand des Festausschusses Bonner Karneval.Neugewählt: der Vorstand des Festausschusses Bonner Karneval.Neugewählt: der Vorstand des Festausschusses Bonner Karneval.Neugewählt: der Vorstand des Festausschusses Bonner Karneval.
(v.l.n.r) Björn Bachmann, Mirco Feld, Marlies Stockhorst, Christoph Arnold. Nicht im Bild: Lutz Leide. CSH(v.l.n.r) Björn Bachmann, Mirco Feld, Marlies Stockhorst, Christoph Arnold. Nicht im Bild: Lutz Leide. CSH(v.l.n.r) Björn Bachmann, Mirco Feld, Marlies Stockhorst, Christoph Arnold. Nicht im Bild: Lutz Leide. CSH(v.l.n.r) Björn Bachmann, Mirco Feld, Marlies Stockhorst, Christoph Arnold. Nicht im Bild: Lutz Leide. CSH(v.l.n.r) Björn Bachmann, Mirco Feld, Marlies Stockhorst, Christoph Arnold. Nicht im Bild: Lutz Leide. CSH
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Festausschuss wählt neuen Vorstand
Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Turnusgemäß hat der Festaus-
schuss Bonner Karneval auf sei-
ner Jahreshauptversammlung ei-
nen neuen Vorstand gewählt.
Marlies Stockhorst wurde einstim-
mig zur Präsidentin gewählt und
geht damit in ihre dritte Amts-
zeit. Mirko Feld, bisher Schatz-
meister, wurde ebenfalls einstim-
mig zum stellvertretenden Vorsit-

zenden gewählt. Das Vorstands-
team komplettieren der neue
Schatzmeister Lutz Leide, der
neue Zugleiter Björn Bachmann
und der bisherige Brauchtumsre-
ferent Christoph Arnold.
„Ich bedanke mich für das große
Vertrauen und freue mich auf die
Zusammenarbeit mit dem neuen
Vorstand,“ sagte Marlies Stock-

horst. „Klar ist aber auch, dass
Karneval nicht allein vom Vor-
stand gemacht wird. Deswegen
danke ich allen Mitarbeitern im
Festausschuss und den vielen flei-
ßigen Bonnerinnen und Bonnern
die sich alle ehrenamtlich in den
Korps, in den Vereinen für den
Karneval engagieren.“
Für Ihre großen Verdienste um den

Bonner Karneval wurde den bei-
den ausgeschiedenen Vorstands-
mitglieder Stephan Eisel und Axel
Wolf die Ehrenmitgliedschaft im
Festausschuss Bonner Karneval
überreicht. Im Rahmen des Or-
densfestes der kommenden Ses-
sion werden beide zusätzlich noch
mit dem Ehrenorden des Festaus-
schusses ausgezeichnet.

Öffnungszeiten
in den Sommerferien

Ideen gesucht für den
Spielplatz Heilsbachstraße

Beethoven-Kinderkrimi in
der Stadtteilbibliothek
Endenich

Brauchen Sie noch Lesestoff, Hör-
bücher oder andere Medien für
Ihren Urlaub? Dann kommen Sie
vorbei und leihen sich kostenlos
aus, was Sie in Ihren Urlaub noch
brauchen.
In den Sommerferien (vom 27. Juni
bis 9. August) hat die Katholische
öffentliche Bücherei (KöB) St. Ro-
chus, Rochusstrasße 225 an fol-
genden drei Tagen in der Woche
geöffnet:
sonntags von 10 bis 12 Uhr

dienstags von 15.30 bis 17.30 Uhr
donnerstags von 16 bis 18 Uhr
Das Büchereiteam der KöB St.
Rochus freut uns auf Ihren Be-
such.

Die Stadt Bonn ruft Kinder und Ju-
gendliche bis 13 Jahren auf, sich bei
der Neugestaltung der Anlage zu
beteiligen.
Wie soll der Spielplatz an der Heils-
bachstraße in Duisdorf (Stadtbezirk
Hardtberg) in Zukunft aussehen?
Was fehlt, was muss unbedingt
kommen, damit der Ort attraktiv
wird? Um hier die Wünsche der Kin-
der zu erfahren, ruft die Stadt Bonn
junge Menschen bis 13 Jahre auf,
sich mit Ideen für die Neugestal-
tung aktiv einzubringen.
Daher treffen sich alle Interessierte
am Mittwoch, 3. August, von 16 bis
18.30 Uhr auf der Fläche des Spiel-

platzes neben der Derletalschule.
Gemeinsam sollen kreative Ideen
und Visionen für den zukünftigen
Spielplatz gesammelt werden. Dazu
laden die Mitarbeitenden des Am-
tes für Kinder, Jugend und Familie
die Kinder mit ihren Eltern und in-
teressierte Personen herzlich ein
und freuen sich auf einen gemein-
samen Austausch.
Aus den Wünschen und Anregun-
gen der jungen Bonnerinnen und
Bonner entwickelt das Planungs-
team Ideen für die Neugestaltung
der Spielfläche, damit die Kinder
einen weiteren attraktiven Ort für
Bewegung und Spiel bekommen.

„Ludwig und die Suche nach dem
Geheimcode“ lautet der Titel
eines Beethoven-Kinderkrimis,
aus dem die Autorin Gitta Edel-
mann am Mittwoch, 10. August,
um 17 Uhr, in der Stadtteilbibli-
othek Endenich, Am Burggraben
18, liest.
Kinder ab acht Jahren erhalten
kostenlose Einlasskarten während

der Öffnungszeiten in der Biblio-
thek, und zwar Dienstag bis Frei-
tag von 10 bis 12 und von 15 bis
18 Uhr.
Bei der Lesung handelt es sich um
eine Veranstaltung des Förderver-
eins Stadtteilbibliothek Endenich
im Rahmen des Sonderpro-
gramms „Aufgeschlagen!“ des
Landes Nordrhein-Westfalen.
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Klassisches und Britisches
Red Onion Hot Jazzband und Dom Town Seven im Kulturzentrum

Klassischer New Orleans-Stil: Red Onion Hot JazzbandKlassischer New Orleans-Stil: Red Onion Hot JazzbandKlassischer New Orleans-Stil: Red Onion Hot JazzbandKlassischer New Orleans-Stil: Red Onion Hot JazzbandKlassischer New Orleans-Stil: Red Onion Hot Jazzband

Britischer Jazz der 60er: Dom Town SevenBritischer Jazz der 60er: Dom Town SevenBritischer Jazz der 60er: Dom Town SevenBritischer Jazz der 60er: Dom Town SevenBritischer Jazz der 60er: Dom Town Seven

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Weiter geht es im Hardt-
berger Sommer am 24. Juli mit
Red Onion Hot Jazzband
„Red Onion Hot Jazz“ spielt seit
2004 klassischen New Orleans
Jazz in der traditionellen Beset-
zung Kornet, Posaune, Klarinet-
te/Saxophon, Banjo Gitarre, Kon-
trabass und Piano.
Das ist die Musik, die sich mit
Jazz-Legenden wie Clarence Wil-
liams, Jo „King“ Oliver, Duke El-
lington, Jolly Roll Morton und na-
türlich auch Louis Armstrong, so-
wie den Red Onion Jazz Babies
verbindet. Von der zuletzt genann-
ten Band hat die „Red Onion Hot
Jazz“ ihren Namen.
„Red Onion Hot“ Jazz unterschei-
det sich in seiner an der Creole

Jazzband von King Oliver orien-
tierten Spielweise deutlich vom Old
time Jazz und erst recht von der
Dixieland Variante unter engli-
schem Einfluss. Es geht der Band
in erster Linie darum im Stil und
Geist der klassischen Jahre des
Jazz die damalige Musik möglichst
genau nachzuspielen. „Red Onion
Hot Jazz“ präsentiert einen Sound,
der eine gute Kombination aus
spontanem Musizieren und gut
abgestimmten Arrangements ist.
Am darauffolgenden Sonntag, 31.
Juli, ist dann wieder Dom Town
Seven zu Gast im Kulturzentrum
Die „Dom Town Seven“ hat sich
2016 neu formiert. Die Musiker
der Band kennen sich aber schon
seit vielen Jahren. In der Vergan-

genheit haben sie immer wieder
einmal in verschiedenen Formati-
onen miteinander musiziert und
sie waren fast alle auch schon
einmal im Kulturzentrum Hardt-

berg. 2016 konnte der Trompeter
Peter Nusse die heutigen Band-
mitglieder dazu gewinnen „Back
tot he Roots“, Britischen Jazz der
60er Jahre zu spielen wie z.B. die
Bands von Chris Barber, Kenny
Ball, Acker Bilk und Alex Welsh.
Die „Dom Town Seven“ spielt heu-
te in der Besetzung: Peter Nusse
(Trompete. Flügelhorn und Gesang),
Klaus Musen (Posaune und Gesang),
Hans Naujokat (Klarinette, Saxo-
phon und Gesang), Kay Schulze-
Hennings (Piano und Gesang), Klaus
Diemer (Banjo und Gitarre), Mavy
Liebmann (Schlagzeug) und Klaus
Heuser (Bass), alles dem Publikum
im Kulturzentrum Hardtberg bereits
bekannte Namen.
Beide Konzerte beginnen um
11 Uhr, Einlass ab 10.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.
Das Kulturzentrum Hardtberg ist
gut mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln erreichen Parkmöglichkeiten
gibt es direkt am Kulturzentrum,
in der Derlestraße und auf den
Parkplätzen „Auf der Urdel“ und
„Am Burgweiher/Burgacker“ (ge-
genüber der Feuerwache). Darüber
hinaus gibt es zusätzliche Park-
möglichkeiten neben dem Alten
Friedhof in der Rochusstraße, im
Maarweg oder an der Mehr-
zweckhalle in der Schmittstraße.
CSH
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Bezirksschützenkönig kommt aus Merten
Sonja Reuter zeigte es allen - Herseler Schützen waren hervorragende Gastgeber

Bezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.r.) und Bezirkspräses Silvio Eick (4.v.r.) nahmen die Auszeich-Bezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.r.) und Bezirkspräses Silvio Eick (4.v.r.) nahmen die Auszeich-Bezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.r.) und Bezirkspräses Silvio Eick (4.v.r.) nahmen die Auszeich-Bezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.r.) und Bezirkspräses Silvio Eick (4.v.r.) nahmen die Auszeich-Bezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.r.) und Bezirkspräses Silvio Eick (4.v.r.) nahmen die Auszeich-
nung der siegreichen Schützen mit Bezirkskönig Sonja Reuter (Mitte) an der Spitze vor. Fotos: WDKnung der siegreichen Schützen mit Bezirkskönig Sonja Reuter (Mitte) an der Spitze vor. Fotos: WDKnung der siegreichen Schützen mit Bezirkskönig Sonja Reuter (Mitte) an der Spitze vor. Fotos: WDKnung der siegreichen Schützen mit Bezirkskönig Sonja Reuter (Mitte) an der Spitze vor. Fotos: WDKnung der siegreichen Schützen mit Bezirkskönig Sonja Reuter (Mitte) an der Spitze vor. Fotos: WDK

Sehr erfreulich war die Zahl der Nachwuchsschützen, die am Bezirksschützenfest teilnahmen. Im BildSehr erfreulich war die Zahl der Nachwuchsschützen, die am Bezirksschützenfest teilnahmen. Im BildSehr erfreulich war die Zahl der Nachwuchsschützen, die am Bezirksschützenfest teilnahmen. Im BildSehr erfreulich war die Zahl der Nachwuchsschützen, die am Bezirksschützenfest teilnahmen. Im BildSehr erfreulich war die Zahl der Nachwuchsschützen, die am Bezirksschützenfest teilnahmen. Im Bild
Jugendliche von der Alfterer BruderschaftJugendliche von der Alfterer BruderschaftJugendliche von der Alfterer BruderschaftJugendliche von der Alfterer BruderschaftJugendliche von der Alfterer Bruderschaft

Bornheim- HerselBornheim- HerselBornheim- HerselBornheim- HerselBornheim- Hersel. Nachdem
die Bezirksschützenfeste 2020
und 2021 wegen Corona nicht
stattfinden konnten, konnte der
Bezirksverband Vorgebirge
2022 zum 81. Bezirksschützen-
fest einladen.
Gastgeber war die Sankt Hu-
bertus Schützenbruderschaft
Hersel von 1847 anlässlich ih-
res 175-jährigen Bestehens.
Zwei Jahre bereiteten die Her-
seler um ihren jungen Bruder-
meister Benedikt Bastin diese
Veranstaltung vor, immer be-
gleitet von der Sorge, dass doch
wieder etwas dazwischenkom-
men könnte.

Aber alles ging gut und der
Besuch mit rund 300 Schützen
und Gästen war mehr als zu-
friedenstellend, wozu das herr-
liche Wetter sicherlich auch
beitrug.
Die Mühe hatte sich also ge-
lohnt. Und so bescheinigte Be-
zirksbundesmeister Gottfried
Schmitz am Ende des Tages den
Gastgebern eine „gut organi-
sierte und erfolgreiche Veran-
staltung, was nach zwei Jahren
Pause keine Selbstverständlich-
keit ist“.
Derzeit sind im Bezirksverband
Bund Vorgebirge 13 Bruder-
schaften organisiert.
Beim Bezirkskönigschießen ließ
Sonja Reuter von der Sankt
Sebastianus Schützenbruder-
schaft Merten den Mitbewer-
bern keine Chance.
So durfte sie die frisch restau-
rierte Bezirkskönigskette aus
den Händen des Bezirksbundes-
meisters und des Bezirksprä-
ses Silvio Eick in Empfang neh-
men.
Weiteren Grund zum Feiern gab
es für die Familie Reuter, weil
Ehemann Lars beim Königinnen/
Prinzgemahl-Pokal den Vogel
von der Stange holte. Bezirks-
schützenliesel wurde Cäcilia
Kusche (Bornheim), Bezirksju-
gendprinz Steffen Mandt (Born-
heim), Bezirksschülerprinz Jan
Meyer (Brenig) und Bezirksbam-
biniprinz Lukas Scherer (Kar-
dorf).
Beim Kampf um die Schützen-
kette waren die Roisdorfer
Schützen nicht zu schlagen. Die
Jugendkette und die Schüler-
kette gingen beide an den
Nachwuchs der Alfterer Bruder-
schaft.
Sarah Braun aus Kardorf holte
sich die Brudermeisterplaket-
te, Frank Söntgen aus Alfter die
Schießmeisterkette und Andre-
as Schmitz aus Nettekoven die
Jugendleiterkette.
Beim Sportschützenpokal wa-
ren in der Damenklasse das
Kardorfer Team erfolgreich, in
der Schützenklasse das aus
Walberberg, in der Jugend-
klasse die Kardorfer Jung-
schützen und in der Schüler-
klasse der Nachwuchs aus Net-
tekoven.
Laut Bezirksschießmeister Jo-
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Bezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.l.), Bornheims Bürgermeister Christoph Becker (2.v.l.) und dieBezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.l.), Bornheims Bürgermeister Christoph Becker (2.v.l.) und dieBezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.l.), Bornheims Bürgermeister Christoph Becker (2.v.l.) und dieBezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.l.), Bornheims Bürgermeister Christoph Becker (2.v.l.) und dieBezirksbundesmeister Gottfried Schmitz (3.v.l.), Bornheims Bürgermeister Christoph Becker (2.v.l.) und die
versammelten Majestäten freuten sich auf das Defilee der Bruderschaftenversammelten Majestäten freuten sich auf das Defilee der Bruderschaftenversammelten Majestäten freuten sich auf das Defilee der Bruderschaftenversammelten Majestäten freuten sich auf das Defilee der Bruderschaftenversammelten Majestäten freuten sich auf das Defilee der Bruderschaften

Freudig und zugleich bewegt prä-Freudig und zugleich bewegt prä-Freudig und zugleich bewegt prä-Freudig und zugleich bewegt prä-Freudig und zugleich bewegt prä-
sentierte Brudermeister Ben-sentierte Brudermeister Ben-sentierte Brudermeister Ben-sentierte Brudermeister Ben-sentierte Brudermeister Ben-
edikt Bastin das Schreiben, inedikt Bastin das Schreiben, inedikt Bastin das Schreiben, inedikt Bastin das Schreiben, inedikt Bastin das Schreiben, in
dem Papst Franziskus den Her-dem Papst Franziskus den Her-dem Papst Franziskus den Her-dem Papst Franziskus den Her-dem Papst Franziskus den Her-
seler Schützen den Apostolischenseler Schützen den Apostolischenseler Schützen den Apostolischenseler Schützen den Apostolischenseler Schützen den Apostolischen
Segen erteiltSegen erteiltSegen erteiltSegen erteiltSegen erteilt

sef Müller wurden in allen
Wettbewerben gute bis sehr
gute Ergebnisse erzielt.
Sehr konnten Schmitz und die
gesamte Schützengemeinschaft
sich darüber freuen, dass die
erste Bezirkskönigskette bei
Aufräumarbeiten nach der Flut-
katastrophe urplötzlich wieder
aufgetauchte, nach der zuvor
25 Jahre vergeblich gesucht
worden war.
Sie wird derzeit aufgearbeitet.
Laut Schmitz gibt es Überlegun-
gen, sie anschließend dem Born-
heimer Stadtarchiv zur Verwah-
rung zu übergeben.
Die Herseler Bruderschaft durf-
te sich dank der Vermittlung
des Bezirkspräses über ein
Schreiben der Apostolischen
Nuntiatur freuen, in der Paps-
tes Franziskus den Herseler Hu-
bertianern anlässlich ihres 175-
jährigen Bestehens seinen
Apostolischen Segen erteilt.
(WDK)
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Überraschung für Vorsitzenden des TKSV

Duisdorfer Ringer
erfolgreich
Ringen - Vize-Meister-Titel für Salih Sahin

Dankeschön für ehrenamtliches Engagement an den Vorsitzenden des TKSV Heinfried WegeDankeschön für ehrenamtliches Engagement an den Vorsitzenden des TKSV Heinfried WegeDankeschön für ehrenamtliches Engagement an den Vorsitzenden des TKSV Heinfried WegeDankeschön für ehrenamtliches Engagement an den Vorsitzenden des TKSV Heinfried WegeDankeschön für ehrenamtliches Engagement an den Vorsitzenden des TKSV Heinfried Wege

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Der Tag des Sommeran-
fangs war nicht nur der längste Tag
im Jahr 2022, sondern auch der Tag
mit einer besonderen Überraschung.
Im Rahmen der Aktion „Sporteh-
renamt überrascht“, die durch den
Landessportbund NRW, in Koope-
ration mit WestLotto und der Staats-
kanzlei NRW, ins Leben gerufen
wurde, hatten die Vorstandsmitglie-
der des TKSV ihren 1. Vorsitzenden
Heinfried Wege, für eine Überra-
schung mit einem Präsentpaket vor-
geschlagen.
Heinfried Wege ist damit einer von
insgesamt 750 Ehrenamtlichen, die
in diesem Jahr mit einer solchen Über-
raschung ins Rampenlicht gerückt
werden.
Bei dieser Aktion geht es um Men-
schen, die ihr Engagement und ihre
Freizeit in den Dienst der guten
Sache stellen. In diesem Fall in die
zeitaufwändige Aufgabe, einen
großen Mehrsparten-Sportverein
zu führen.
Die Vorstandsmitglieder danken da-
mit ihrem ersten Vorsitzenden Hein-
fried Wege. CSH

Vizemeister bei den German Mas-Vizemeister bei den German Mas-Vizemeister bei den German Mas-Vizemeister bei den German Mas-Vizemeister bei den German Mas-
ters: Salih Sahin vom TKSVters: Salih Sahin vom TKSVters: Salih Sahin vom TKSVters: Salih Sahin vom TKSVters: Salih Sahin vom TKSV

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Am 24. und 25. Juni die-
sen Jahres fanden beim KSV Ba-
varia Waldaschaff in Aschaffenburg
die „German Masters im Freistil
und im griechisch-römischen Stil“
statt.
Salih Sahin, der für den TKSV 1906
e.V. Duisdorf an den Start ging,
erreichte in seiner Alters- und
Gewichtsklasse einen erfolgrei-
chen zweiten Platz.
Der gesamte Vorstand des TKSV,
seine Mitglieder und Freunde gra-
tulieren Salih zu diesem grandio-
sen Erfolg.
CSH
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W.U.B. GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

www.SicherInsHaus.de

02241 / 95809 - 13

Flair 110

Bungalow 100
Bungalow 

Stadthaus Flair 124

Jetzt informieren

Jubiläums-Edition
Aktionszeitraum bis zum 30.09.2022

bis zu 8.379 € Preisvorteil

Unsere Jubiliäums-Edition mit 
einzigartiger Sonderausstattung

assi h user als nergiee zienzhaus 

24 Monate Festpreisgarantie

über 400 regional gebaute Häuser

JUBILÄUMS- 
EDITION

Sport und Nachhaltigkeit
in Bonn verbinden
Auf der Webseite des Stadtsport-
bundes Bonn (SSB) können sich
Sportvereine und Bürger*innen ab
sofort über Sport und Nachhaltig-
keit informieren. Die Stadt Bonn
und der SSB haben gemeinsam In-
foseiten zur Bedeutung dieser bei-
den Themen und Handlungsemp-
fehlungen erstellt. Diese orientie-
ren sich an den Bonner Nachhal-
tigkeitszielen.
Sport kann Vorreiter bei nachhal-
tigem Konsum, Klimaschutz, zu-
kunftsfähiger Stadtentwicklung
und Biodiversitäten sein. Auf der
anderen Seite beanspruchen sport-
liche Aktivitäten Natur, Landschaft,
natürliche Ressourcen und verur-
sachen CO2-Emissionen. Dies be-
lastet die Umwelt und kann sich
negativ auf empfindliche Biotope
oder die Artenvielfalt auswirken.
Naturverträglich Sport zu treiben,
ist also eine Herausforderung, die
grundsätzliche Fragen aufwirft: Wie
können Sporträume und die natür-
lichen Lebensgrundlagen für uns
und künftige Generationen be-
wahrt werden? Wie können Kon-
flikte zwischen Sport und Klima-,
Natur-, und Artenschutz vermie-
den werden? Und mit welchen Im-
pulsen kann der Sport zu einer nach-
haltigeren Gesellschaft beitragen?
Antworten auf diese Fragen wid-
men sich die neuen Informations-
seiten unter www.ssb-bonn.de/the-
men/sport-und-nachhaltigkeit.
Hier werden zentrale Nachhaltig-
keitsthemen behandelt, die den
Sport unmittelbar betreffen und an
denen es langfristig zu arbeiten
gilt.
NachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkeitsziele im Sport vereitsziele im Sport vereitsziele im Sport vereitsziele im Sport vereitsziele im Sport ver-----
ankernankernankernankernankern

Die Bundesstadt und der SSB ar-
beiten, basierend auf einem ge-
meinsamen Kooperationsvertrag,
daran die Sportkultur in Bonn wei-
terzuentwickeln und ergreifen
Maßnahmen, um Nachhaltigkeit im
Sport zu unterstützen. So wurden
bereits Sportförderrichtlinien an-
gepasst, ein Pilotprojekt mit fai-
ren Fußbällen gestartet und im
Rahmen eines Nachhaltigkeits-
Workshops mit Sportvereinen
Handlungsempfehlungen für den
Bonner Sport erarbeitet.
Eng verbunden mit der Nachhal-
tigkeitsstrategie fokussiert sich der
Bonner Sport dabei besonders auf
vier relevante Handlungsfelder:
1.1.1.1.1. Mobilität
2.2.2.2.2. Klima und Energie
3.3.3.3.3. Natürliche Ressourcen und Um-
welt
4.4.4.4.4. Globale Verantwortung und eine
Welt.
Zu jedem Themenfeld sind auf den
neuen Infoseiten Ziele formuliert.
Konkrete Tipps ergänzen die Web-
seiten und helfen weiter, damit es
in jedem Sportverein und bei je-
dem Team schnell und unkompli-
ziert nachhaltig vorangehen kann.
Zudem sind weiterführende Infos,
Kontakte und Fördermöglichkeiten
zusammengestellt. Ziel ist es, dau-
erhaft für mehr Nachhaltigkeit im
Bonner Sport zu sorgen und Verei-
ne bei der Umsetzung zu unter-
stützen.
Die Möglichkeiten und Ansätze um
Sport nachhaltiger zu gestalten
sind vielfältig. Einige Maßnahmen
verlangen Zeit, Zusammenarbeit
und finanzielle Mittel. Es gibt aber
auch viele Maßnahmen, die nie-
derschwellig und leicht umzuset-

zen sind. Die Handlungsempfeh-
lungen reichen zum Beispiel von
der Auswahl nachhaltiger Sport-
kleidung und Sportartikel (von
Materialien und Textilien, ihrer

Herkunft und Produktion) über die
Verpflegung von Sportler*innen,
klimaschonender Reiseplanung bis
hin zum energieeffizienten Ausbau
von Sportstätten.
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Ich habe keine Sekunde gezögert
Karina Kröber ist Botschafterin der Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg

Kanalsanierung in der
Loeschckestraße in
Kessenich

Foto: Arnulf Marquardt-KuronFoto: Arnulf Marquardt-KuronFoto: Arnulf Marquardt-KuronFoto: Arnulf Marquardt-KuronFoto: Arnulf Marquardt-Kuron

Es gibt wohl kaum jemanden in
Bonn, der Karina Kröber nicht
kennt. Das mag unter anderem
daran liegen, dass die 52-Jähri-
ge in der Bundesstadt geboren
wurde, in ihr aufgewachsen ist
und sie nach wie vor ihren Wohn-
ort nennt. Oder dass sie gemein-
sam mit ihrer Schwester die Ge-
schicke des elterlichen Betriebs
Kröber Hören + Sehen am Frie-
densplatz lenkt. Am wahrschein-
lichsten aber ist es ihr Engage-
ment für Bonn - „eine lebendige
und weltoffene Stadt“, wie sie
selbst sagt -, das sie bekannt
macht wie einen bunten Hund.
Denn egal ob im Karneval, im
Sport bei oder im Verein city-
marketing bonn: Karina Kröber

packt an. „Nur das Maul aufrei-
ßen, dann aber nichts tun, das
ist nichts für mich“, sagt die Ur-
Bonnerin. Als Botschafterin der
Stiftung Gemeindepsychiatrie
Bonn-Rhein-Sieg setzt sie sich
zusätzlich ab sofort für die Be-
lange psychisch erkrankter Men-
schen in der Region ein.
„Es ist mir ein wichtiges Anlie-
gen, die Arbeit der Stiftung zu
unterstützen“, sagt Kröber. Die
Zahl der psychisch erkrankten
oder von psychischen Erkrankun-
gen bedrohten Menschen nimmt
ihrer Einschätzung nach stetig
zu. „Viele Freunde oder Bekann-
te kennen mindestens einen Be-
troffenen, das ist bei mir nicht
anders“, so die 52-Jährige.

„Dennoch aber wird selten of-
fen über das Thema gesprochen,
irgendwie ist und bleibt es ein
Tabu.“ Dies zu ändern, den Be-
troffenen zu helfen, ihnen Ange-
bote zu offerieren und auch die
Angehörigen zu unterstützen,
seien Ziele der Stiftung - für die
sie gerne eintreten möchte.
„Daher habe ich keine Sekunde
gezögert, als Botschafterin ak-
tiv zu werden.“
Stiftungs-Vorstand Wolfgang Pütz
ist froh, Karina Kröber an Bord zu
wissen. „Mit Frau Kröber haben
wir eine gewinnende, anpacken-
de Persönlichkeit an unserer Sei-
te, die wichtige Impulse für und in
der Stiftung setzen wird“, ist Pütz
überzeugt. Davon abgesehen trü-
ge sie ihr Gefühl nicht, die Zahl
der psychisch erkrankten Men-
schen nehme stetig zu. Jährlich
sei statistisch gesehen ein Drittel
der Bevölkerung betroffen - in
Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis
somit rund 300.000. Umso wichti-
ger seien nicht nur eine flächend-
eckende Vernetzung und eine ad-
äquate Angebotsstruktur, sondern
auch die Anti-Stigma-Arbeit, um
psychisch erkrankten Menschen
wieder eine Perspektive zu ge-
ben. Und das innerhalb einer offe-
nen Gesellschaft.
Stiftung GemeindepsychiatrieStiftung GemeindepsychiatrieStiftung GemeindepsychiatrieStiftung GemeindepsychiatrieStiftung Gemeindepsychiatrie
Bonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-Sieg
Die Stiftung Gemeindepsychiatrie
Bonn-Rhein-Sieg und ihre Toch-
terunternehmen setzen sich seit
mehr als 40 Jahren für psychisch
erkrankte Menschen in Bonn und
dem Rhein-Sieg-Kreis ein. Als ak-

tive Informations- und Kommuni-
kationsplattform für die Betroffe-
nen und deren Angehörige bieten
sie Hilfe und begleitende Unter-
stützung in der Region Bonn-
Rhein-Sieg. Dabei legen sie be-
sonderes Augenmerk auf die
Entstigmatisierung psychisch er-
krankter Menschen und deren
gesellschaftliche Teilhabe in allen
Lebensbereichen - Wohnen, Arbeit,
Tagesstruktur - und ermöglichen
damit Perspektiven.
Weitere Informationen:
www.stiftung-gemeinde
psychiatrie.de
Der Der Der Der Der VVVVVerein city-markerein city-markerein city-markerein city-markerein city-marketing bonneting bonneting bonneting bonneting bonn
Der Verein city-marketing bonn
möchte die Entwicklung der In-
nenstadt nachhaltig fördern und
vorantreiben. Vorstand, Ge-
schäftsführung und Mitglieder
setzen sich dafür ein, die Situa-
tion des Einzelhandels und der
Gewerbetreibenden, aber auch
die Wohnsituation und die Le-
bensqualität innerhalb der Stadt
zu verbessern. Außerdem soll die
Attraktivität Bonns gesteigert
werden.
Um das zu erreichen, werden
unter anderem verschiedene
Events und Aktionen organisiert,
so zum Beispiel das Bonn-Fest,
die neu aufgelegten Bundes-Ha-
senspiele oder „Unser Ludwig“,
bei dem hunderte grüne und
goldene Miniatur-Beethovens
zuerst den Münsterplatz und
dann heimische Wohnungen ver-
schönerten.
Weitere Informationen:
www.bonn-city.de

Ab Montag, 18. Juli, beginnt das
Tiefbauamt der Stadt Bonn mit
der Kanalsanierung in der Loesch-
ckestraße in Kessenich im Stadt-
bezirk Bonn.
Betroffen ist der Bereich zwi-
schen Hausnummer 5 und 11 so-
wie zwischen Hausnummer 27
und 39. Die Sanierung wird in
geschlossener Bauweise durch
den Einzug eines Schlauchliners
in den vorhandenen Kanal auf

einer Länge von etwa 100 Me-
tern durchgeführt. Voraussicht-
lich am 22. Juli sind die Arbeiten
beendet, jedoch kann es durch
schlechtes Wetter zu Verzögerun-
gen kommen.
Die Kosten der Baumaßnahmen
betragen rund 22.000 Euro. Wäh-
rend der Arbeiten wird es zu Be-
einträchtigungen kommen. Der
Verkehr kann die Baustelle je-
doch passieren.
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Glasfaser-Ausbau
Weitere 18 Millionen Euro Förderung in Aussicht
Über das „Graue-Flecken-Pro-
gramm“ der Bundesregierung
hat die Stadt Bonn eine vorläu-
fige Förderzugsage erhalten,
nun folgt ein Markterkun-
dungsverfahren. Derzeit laufen
auch die Arbeiten für den An-
schluss von Schulen an das
schnelle Internet.
Die Bonner Wirtschaftsförderung
hat kürzlich die vorläufige För-
derzusage des Bundes für weite-
ren Glasfaserausbau in Höhe von
18,2 Millionen Euro im so ge-
nannten „Graue-Flecken-Pro-
gramm“ erhalten. Das Land Nord-
rhein-Westfalen wird das Förder-
vorhaben mit weiteren 18,2 Mil-
lionen Euro unterstützen. Beim
Graue-Flecken-Programm, dem
dritten Förderverfahren des Bun-
des für schnelles Internet, sind
Adresspunkte förderfähig, die
derzeit eine Downloadgeschwin-
digkeit von weniger als 100 Mbit
pro Sekunde haben. In Bonn sind
diese Ausbaupunkte über das
gesamte Stadtgebiet verteilt.
Nach Erhalt der vorläufigen För-
derzusage steht jetzt das soge-
nannte Markterkundungsverfah-
ren an, in dem alle Telekommu-

nikationsunternehmen danach
befragt werden, welche Internet-
geschwindigkeiten sie an den je-
weiligen Adresspunkten derzeit
bereitstellen können und ob sie
gedenken, diese Adresspunkte in
den nächsten drei Jahren mit
Glasfaser zu versorgen.
Nach Abschluss dieses Verfahrens
entsteht ein klareres Bild über
die Förderbarkeit der jeweiligen
Adresspunkte, so dass im An-
schluss die gesamte Menge an
förderbaren Adresspunkten in ei-
nem europaweiten Verfahren
ausgeschrieben werden können.
Auch Breitband-Ausbau über dasAuch Breitband-Ausbau über dasAuch Breitband-Ausbau über dasAuch Breitband-Ausbau über dasAuch Breitband-Ausbau über das
Weiße-Flecken-Programm gehtWeiße-Flecken-Programm gehtWeiße-Flecken-Programm gehtWeiße-Flecken-Programm gehtWeiße-Flecken-Programm geht
voranvoranvoranvoranvoran
Vom ersten Förderprogramm für
den Breitbandausbau, dem so-
genannten „Weiße Flecken-Pro-
gramm“, profitiert auch Bonn
mit 2,6 Millionen Euro. Das Bun-
desministerium für Verkehr und
digitale Infrastruktur (BMI) so-
wie das Ministerium für Wirt-
schaft, Innovation, Digitalisie-
rung und Energie des Landes
Nordrhein-Westfalen unterstüt-
zen damit Kommunen und Land-
kreise beim Ausbau der Netzin-

Gospel beim CHIO Aachen
Bonn, 26. Juni. Der erste öffentli-
che Auftritt von „Wave Of Joy“
nach zweieinhalbjähriger,  pan-
demiebedingter Pause war direkt
ein echtes Highlight. Der Chor war
zum zweiten Mal als Teil von „Gos-
pel United“, der Gemeinschaft
der Gospelchöre  unserer Chor-
leiterin Angelika Rehaag, einge-
laden, den musikalischen Teil des
Eröffnungsgottesdienstes zum
CHIO, dem internationalen Pfer-
desport-Event in Aachen, mitzu-
gestalten. Dabei sorgte der
stimmgewaltige Chor mit seinen
über 130 SängerInnen, angetrie-
ben durch drei wunderbare Musi-
ker unter der Leitung des Pianis-
ten Lukasz Flakus, für das lange
vermisste Gänsehaut-Feeling. Die
musikalischen Elemente des Wort-
gottesdienstes waren nicht nur
etwas für die Ohren.
Perfekt synchronisierte choreo-
grafische Einlagen von Pferde-
gruppen, Fahnenträgern  und Wa-
genfahrten machten daraus eine

Darbietung für alle Sinne. Der lang-
anhaltende Beifall am Ende war
wie Balsam auf die Seelen der
TeilnehmerInnen nach dieser lan-
gen Zeit der Abstinenz.

Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:
Nach dem Sommerfest zusammen
mit den TeilnehmerInnen an un-
serem Videoprojekt „We  Shall
Overcome“ geht es in die Som-
merferien und danach starten wir
in das zweite Halbjahr mit Auf-
tritten beim Pfarrfest St. Sebas-
tian Bonn-Poppelsdorf und inner-
halb des Rahmenprogramms des
„Internationalen Altkatholiken-
Kongresses“ in Bonn Anfang Sep-
tember.

In eigener Sache:In eigener Sache:In eigener Sache:In eigener Sache:In eigener Sache:
Wir suchen immer gute Stimmen
in allen Lagen. InteressentInnen
melden sich bitte bei Christiane
Wehle.
Der Chor singt in kleiner Formati-
on gerne auch bei Hochzeiten.

frastruktur in Gebieten, in de-
nen die Leitungskapazität unter
30 Mbit pro Sekunde liegt und
in denen in den kommenden drei
Jahren kein eigenwirtschaftli-
cher Ausbau durch die Netzan-
bieter zu erwarten ist.
Der Ausbau erfolgt im Auftrag der
Stadt Bonn durch die Deutsche
Telekom.
Hierzu gehören in der Stadt Bonn
54 Bonner Grund- und Förder-
schulen, die Gewerbegebiete
Bonn-West und Bonn-Holzlar so-
wie verschiedene Gewerbeflä-
chen an der Königswinterer Stra-
ße in zweiter Reihe im Gewerbe-
gebiet Beuel-Ost.
Außerdem werden Siedlungsbe-
reiche an der Grenze zum Alfterer
Gemeindegebiet in der Henri-
Spaak-Straße und der Witterschli-
cker Allee im Stadtbezirk Hardt-
berg mit schneller Glasfaser ver-
sorgt werden.
Sechs Schulen und die VHS in Du-
isdorf konnten bereits angeschlos-
sen werden.
An weiteren 19 Schulen wird
derzeit gearbeitet, beziehungs-
weise haben die Begehungen
stattgefunden, so dass der An-

schluss zeitnah verlegt werden
kann. Nach derzeitigem Stand
sollten im Jahr 2023 alle Anschlüs-
se verlegt sein, auch wenn Kapa-
zitäten bei Tiefbauunternehmen
einen Engpass darstellen. Derzeit
prüft das Amt für Wirtschaftsför-
derung, ob weitere Adresspunkte
in der Witterschlicker Allee mit-
tels eines „Upgrade-Antrags“ mit
in die Förderung aufgenommen
werden können.
Das zweite Förderverfahren, der
„Sonderaufruf Gewerbegebiete,
Industrieparks, Schulen und Kran-
kenhäuser“ mit rund neun Millio-
nen Euro Fördervolumen ist
bereits weit gediehen, so dass nun
die Telekom Deutschland mit der
Umsetzung dieses Ausbauvorha-
bens beauftragt werden kann. Mit
diesem Förderverfahren können
alle nun verbliebenen Gewerbe-
gebiete sowie weitere 22 Schulen
und Krankenhäuser an das schnel-
le Glasfasernetz angeschlossen
werden.
Damit hat die Stadt Bonn bislang
insgesamt Fördermittel von Bund
und Land in drei Förderprogram-
men in Höhe von 48 Millionen Euro
einwerben können.
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Assistenzhunde sind in der Stadt Bonn willkommen
Die Stadt Bonn hat sich der Zu-
trittskampagne „Assistenzhund
Willkommen“ des gemeinnützigen
Vereins Pfotenpiloten angeschlos-
sen und setzt damit ein Zeichen
für eine inklusive Gesellschaft.
Die Pfotenpiloten setzen sich für
Zutrittsrechte von Assistenzhund-
Teams ein. Assistenzhunde sind
speziell dafür ausgebildet, chro-
nische Beeinträchtigungen ihrer
Menschen wie zum Beispiel Epi-
lepsi, Diabetes, Autismus oder
Mobilitätseinschränkungen durch
gezielte Assistenzleistungen aus-
zugleichen oder zu erleichtern.
Somit sind Menschen mit Assis-
tenzhunden darauf angewiesen
ihre „tierischen Helfer*innen“
auch an Orte mitnehmen zu dür-
fen, die normalerweise für Hunde
nicht zugänglich sind.
Die UN-Behindertenrechtskonven-
tion (UN-BRK) schließt in Artikel

9 und 20 ganz explizit „tierische
Hilfe“, also Assistenzhunde, als
Mittel zur Teilhabe ein. Das be-
sondere Zutrittsrecht für Assis-
tenzhunde ist in Deutschland seit
Juli 2021 durch das Teilhabestär-
kungsgesetz und durch das Be-
hindertengleichstellungsgesetz
(BGG) geregelt. Inklusion ist das
Thema der genannten Gesetze,
die eine offene, tolerante und Viel-
falt liebende Gesellschaft verfol-
gen - so wie auch die Stadt Bonn.
Oberbürgermeisterin Katja Dör-
ner: „Menschen mit Behinderun-
gen müssen sich oft erklären und
Dokumente vorweisen, um öffent-
liche Einrichtungen, Arztpraxen
oder Lebensmittelgeschäfte mit
ihrem Assistenzhund betreten zu
dürfen. Das wollen wir ändern. Als
Stadt wollen wir eine bunte und
vielfältige Gesellschaft, an der alle
Menschen ganz selbstverständlich

teilhaben können. Die Teilnahme
an der Kampagne der Pfotenpilo-
ten bringt uns dem Ziel einer in-
klusiven Gesellschaft wieder ein
Stück näher.“ Der Abbau von Bar-
rieren hin zu einer inklusiven Ge-
sellschaft sind erklärte Ziele der
Bonner Nachhaltigkeitsstrategie
als auch des Behindertenpoliti-
schen Teilhabeplans für die Stadt
Bonn, namens „Bonn Inklusiv“.
Die Kampagnen-Aufkleber der
Pfotenpiloten mit der Aufschrift
„Assistenzhund Willkommen“ an
den Eingangstüren der städti-
schen Dienstgebäude visualisie-
ren die Gesetze und signalisieren
den Assistenzhund-Teams, dass
ihnen die Türen offen stehen. Die
Stadt hat außerdem die Hausord-
nung für ihre Dienstgebäude an-
gepasst und Assistenzhunden so
ausdrücklich den Zutritt erlaubt.
Im Eingangsbereich des Stadthau-

ses liegen zum Thema Assistenz-
hunde Broschüren und Flyer der
Pfotenpiloten aus, auch in Braille-
Schrift.
Die Stadt Bonn hofft, dass sich
weitere Akteure innerhalb von
Bonn der Zutrittskampagne der
Pfotenpiloten anschließen. Infor-
mationen über Assistenzhunde und
die Aktion von Pfotenpiloten gibt
es unter www.pfotenpiloten.org.
Über den Behindertenpolitischen
Teilhabeplan für die Stadt Bonn
„Bonn Inklusiv“ sowie dessen
Weiterentwicklung können sich
alle Interessierten informieren
unter www.bonn-macht-mit.de/
bonn-inklusiv.
Informationen zur Kampagne „As-
sistenzhunde Willkommen“ sowie
zum Behindertenpolitischen Teil-
habeplan gibt es auch Einfacher
Sprache unter https://leichte-
sprache.bonn.de/assistenz-hunde.

Spektakuläre Sparmöglichkeiten bei Möbel Kurth
Sonderverkauf wegen Sortimentserweiterung - Schnellsein lohnt sich

Anzeige

Willi Kurth (r.) erläutert Benedikt Christ, seit Jahren Stammkunde beiWilli Kurth (r.) erläutert Benedikt Christ, seit Jahren Stammkunde beiWilli Kurth (r.) erläutert Benedikt Christ, seit Jahren Stammkunde beiWilli Kurth (r.) erläutert Benedikt Christ, seit Jahren Stammkunde beiWilli Kurth (r.) erläutert Benedikt Christ, seit Jahren Stammkunde bei
Möbel Kurth, stilvolle und praktische Einrichtungsideen und -elementeMöbel Kurth, stilvolle und praktische Einrichtungsideen und -elementeMöbel Kurth, stilvolle und praktische Einrichtungsideen und -elementeMöbel Kurth, stilvolle und praktische Einrichtungsideen und -elementeMöbel Kurth, stilvolle und praktische Einrichtungsideen und -elemente
für den Wohnbereich. Foto: WDKfür den Wohnbereich. Foto: WDKfür den Wohnbereich. Foto: WDKfür den Wohnbereich. Foto: WDKfür den Wohnbereich. Foto: WDK

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort. „Wir präsentieren un-
seren Kunden bald wieder viele
Neuheiten in den verschiedenen
Einrichtungssegmenten. Für diese
Sortimentserweiterungen brau-
chen wir Platz.“ Ute und Willi Kur-
th, die gemeinsam das Fachge-
schäft am Landgraben 43 führen,
machen Lust auf mehr. „Deshalb
bieten wir im Rahmen unseres Son-
derverkaufs bis einschließlich 6.
August Rabatte bis zu 60 Prozent
auf unsere hochwertigen, trendi-
gen und funktionalen Ausstellungs-
stücke sowie 10 Prozent auf alle
Möbel- und Küchenneubestellun-
gen.“ Egal, ob Polstermöbel,
Schlaf- und Wohnzimmereinrich-
tungen, Küchen und Esszimmer
oder Einzelstücke sowie Acces-
soires - vieles muss raus. Damit
keine Missverständnisse aufkom-
men: Es handelt sich um hochwerhochwerhochwerhochwerhochwer-----
tige tige tige tige tige WWWWWare in bester Qualitätare in bester Qualitätare in bester Qualitätare in bester Qualitätare in bester Qualität, nicht
um sogenannte Aktionsstücke. Wer
also auserlesene moderne Möbel,
Küchen, E-Geräte, Teppiche, Lam-
pen oder andere Einrichtungsge-
genstände zu Schnäppchenpreisen
jetzt anschaffen möchte, der ist
bei Möbel Kurth genau richtig.
Schnellsein lohnt sich, denn nach
den Erfahrungen der vergangenen
Jahre sind die besten Stücke schnell
vergriffen. Alle Ausstellungsstücke

können direkt mitgenommen oder
geliefert werden.
Begeistert vom Sonderverkauf zeigt
sich Stammkunde Benedikt Christ
aus Bornheim: „Ich habe bei Möbel
Kurth immer wieder tolle Ideen für
die Einrichtung meiner Wohnung er-
halten und die entsprechenden Mö-
bel und Geräte preiswert kaufen kön-
nen. Nun freue ich mich, dass ich im
Rahmen des Sonderverkaufs weite-
re Einrichtungsgegenstände für mein
Wohnzimmer noch günstiger erwer-
ben kann.“
Aktuell sind für das EsszimmerEsszimmerEsszimmerEsszimmerEsszimmer ne-

ben Tischen und Stühlen dazu pas-
sende bequeme und trendige Bänke
stark im Kommen. Im Polstermöbel-Polstermöbel-Polstermöbel-Polstermöbel-Polstermöbel-
bereichbereichbereichbereichbereich erhält neueste Technik mehr
und mehr Einzug, insbesondere was
Relax-Funktionen und deren einfa-
che Handhabung betrifft. Bei allen
Angeboten legt das Fachgeschäft
großen Wert auf die Verwendung
nachhaltiger Materialien und Kon-
zepte.
Natürlich wird der ServiceServiceServiceServiceService bei Möbel
Kurth großgeschrieben. Die Inhaber
stehen für kompetente Beratung
sowohl im Geschäft wie auch zu Hau-

se, die termintreue Lieferung und
den einwandfreien Aufbau der Mö-
bel. Das gilt ebenso für die Reno-
vierung von Küchen, den Austausch
von E-Geräten, Arbeitsplatten, Grif-
fen oder die Erneuerung von Ni-
schenrückwänden. Aufgrund aktu-
eller Lieferprobleme der Hersteller
muss leider zum Teil mit zeitlichen
Verzögerungen bei der Zustellung
gerechnet werden.
Klassische und moderne Varianten
finden im Möbelhaus Kurth ebenso
ihren Platz wie trendige Neuerun-
gen. „Uns geht es darum, unseren
Kunden und Freunden von behag-
licher und funktionaler Wohnkul-
tur ein anspruchsvolles Sortimentanspruchsvolles Sortimentanspruchsvolles Sortimentanspruchsvolles Sortimentanspruchsvolles Sortiment
bieten zu können, in dem jeder
nach seinen Vorstellungen, Wün-
schen und Ansprüchen die für ihn
optimale Lösung findet“, verspricht
Willi Kurth. „Unser Motto ist „Wir
müssen nicht groß sein, um kleine
Preise bieten zu können“. Deshalb:
Kommen Sie zu Möbel Kurth, über-
zeugen Sie sich von unserer Leis-
tungs- und Beratungsqualität so-
wie unserem Service bei Lieferung
und Aufbau. Die jetzigen Aktions-
wochen sind dafür der ideale Zeit-
punkt.“ Geöffnet ist das Möbel-
haus montags bis freitags von 9 bis
13 Uhr und von 14 bis 19 Uhr, sams-
tags von 9 bis 14 Uhr. (WDK)
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Sommerferien 2023 -
Keine Baumaßnahmen auf
Hauptverkehrsstraßen
Die Bundesstadt Bonn wird in den
Sommerferien 2023 keine Bauar-
beiten an oder auf den Hauptver-
kehrsstraßen im Stadtgebiet aus-
führen. Darüber informiert die
Stadtverwaltung die vier Bezirks-
vertretungen und den Ausschuss
für Mobilität und Verkehr in einer
aktuellen Mitteilungsvorlage.
Der Grund dafür: Während der
sechswöchigen Sommerferien im
kommenden Jahr muss im Zuge der
Bauarbeiten zum Ausbau der S13
(Troisdorf-Beuel-Oberkassel) die
Autobahn GmbH bzw. die Deutsche
Bahn AG die Autobahn 59 südlich
des Autobahndreiecks Bonn-Nord-
ost für den Abriss und Neubau ei-
nes Brückenbauwerks in beide Rich-
tungen komplett sperren.
Zunächst war eine dreiwöchige
Schließung vorgesehen, nun teil-
te die Autobahn GmbH der Stadt-
verwaltung mit, dass eine Sper-
rung für den gesamten Zeitraum

der Sommerferien erforderlich
werden wird.
Da eine unmittelbare Ausweich-
route nicht zur Verfügung steht,
rechnet die Bundesstadt Bonn mit
einer erheblichen Zunahme des
Individualverkehrs im innerstäd-
tischen Straßennetz. Daher wird
das Tiefbauamt städtische Maß-
nahmen auf Hauptverkehrsachsen,
die zunächst für die Sommerferi-
en 2023 geplant waren, entspre-
chend vorverlegen oder im An-
schluss an die Vollsperrung der
A59 ausführen. Auch der für An-
fang des Jahres 2023 geplante
Beginn der rund eineinhalbjähri-
gen Kanalbaumaßnahme in der
Reuterstraße wird auf die Zeit
nach den Sommerferien 2023 ver-
schoben.
Außerdem wird die Stadt alle Ver-
sorgungsträger (z.B. Stadtwerke,
Telekommunikationsunterneh-
men etc.) auf die sechswöchige

Sperrung der A59 hinweisen und
darum bitten, auch dort die Pla-

nungen für Baumaßnahmen ent-
sprechend anzupassen.



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 19. Jahrgang – Nr. 15 – 23. Juli 2022 – Woche 29 – www.wir-hardtberger-online.de12

Belgische Spezialbiere - mehr als 250
Sorten im GrenzGenuss in Losheim/Eifel
Bei uns im GrenzGenuss in Los-
heim/Eifel finden Sie soooo viele
Sorten von Bier, zum Teil als Ge-
schenkpackung, Sie werden be-
geistert sein!
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, der zum
GrenzGenuss gehört, führt ein
breites Sortiment an belgischen
Spezialbieren, und hier schlägt

das Herz eines jeden Bierkenners
höher. Die Kombination einer jahr-
hundertealten Biertradition und
der heutigen Leidenschaft von
Brauern auf ihrer Suche nach Ver-
edelung und Perfektion hat dazu
geführt, dass Belgien außerge-
wöhnliche Biere mit authenti-
scher Geschichte und bahnbre-
chendem Sachverstand produ-
ziert. Auch darum räumen die bel-
gischen Brauer laufend Preise bei
bedeutenden internationalen Bier-
wettbewerben ab.
Zur Historie: Es begann mal
wieder alles mit den Frauen….
Das Brauen von Bier reicht zurück
bis zu den frühesten Kulturen und
entstand wohl in Mesopotamien
im Jahre 9000 vor Christus. Über
Ägypten und das Römische Reich
gelangte das Bier bis zu den Gal-
liern. Bierbrauen war anfangs eine
Haushaltsarbeit für Frauen wie

Kochen und Waschen. Im Früh-
mittelalter entwickelten sich Ab-
teien zu Wissenszentren für Land-
wirtschaft, Viehzucht und Hand-
werke, darunter fiel auch das
Brauen. Da die Wasserqualität
meist schlecht war, durften die
Mönche nur in begrenztem Um-
fang das regionaltypische Getränk
zu sich nehmen, daher entschie-
den sie sich für das Brauen von
Bier im eigenen Haus.
Und so wurde die Braukunst über
Jahrhunderte weiterentwickelt.
Seit der Jahrhundertwende wächst
das Interesse an authentischen
Spezialbieren. Den bekanntesten
und populärsten Biermarken ste-
hen Trappistenbiere - die wegen
der praktizierten Produktionsbe-
schränkung langsam aber sicher
immer exklusiver werden - und
charaktervolle Spezialbiere loka-
ler und familiärer Brauereien ge-
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genüber. In den vergangenen Jah-
ren kommen immer mehr Hobby-
brauer mit ihren Bieren hinzu. Die-
se werden in kleinerem Umfang
direkt oder in einem örtlichen
Gastronomiebetrieb verkauft.
Und der Supermarkt an der Gren-
ze bietet hier eine große Auswahl.

Ideal sind eben auch die Ge-
schenkverpackungen. Schauen Sie
vorbei, hier findet nicht nur der
Bierkenner etwas Neues.
Der Supermarkt hat generell täg-
lich geöffnet von 8.30 bis 18.30
Uhr, auch samstags und sonntags
sowie an den meisten Feiertagen.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan hat täglich von 8
bis 18.30 Uhr geöffnet, ebenfalls
auch samstags, sonntags und an
vielen Feiertagen. Jeden Tag sind
die ArsMineralis und die Ausstel-
lungen geöffnet von 10 bis 18 Uhr,
montags geschlossen (außer an
den meisten Feiertagen).

Die Daten für das Navi: Prümer-
straße 55 53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-
book-Seiten Ardenner Cultur Bou-

levard und ArsMineralis, bei Ins-
tagram auf unserer Seite Grenz-
Genuss oder im Netz unter
www.a-c-b.eu

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten &
beste Beratung vor Ort!

URLAUBS-FEELING UNTER
MARKISEN

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

App-Steuerung in der Küche

Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-
backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-
Vide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im Türgriff
ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)

„Bei der Ausstattung einer neu-
en Lifestyle-Küche sind Perfor-
mance, Funktionalität, Energie-
effizienz, Nachhaltigkeit und De-
sign angesagt sowie eine schnel-
le Unterstützung im Alltag durch
Intelligenz in den Produkten.
Beispielsweise mithilfe smarter
Funktionen fürs Kochen/Braten,
Lüften, Backen/Garen, Spülen
und Kühlen“, sagt Volker Irle,
Geschäftsführer der AMK - Ar-
beitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V. WLAN- und Blue-
toothfähige Einbaugeräte, Apps,

Smartphones und Tablets sowie
intelligente Lautsprecher und
Sprachdienste machen es mög-
lich.
Zeitsparende Abläufe, flexiblere
Arbeitsformen und somit mehr
Flexibilität bei der Arbeitszeit-
und Tagesgestaltung sind gefrag-
ter denn je. „Durch Corona muss-
ten wir uns alle ganz unerwartet
völlig neu organisieren, beruflich
und privat“, sagt Volker Irle. „Der
Alltag war auf den Kopf gestellt.
Eine der neuen Herausforderun-
gen: Homeoffice sowie hybrides

Arbeiten, wo dies möglich war.
Das wird sich künftig fortsetzen,
da der Wunsch nach mehr zeitli-
chen Flexibilisierungsoptionen
besteht und weiter zunimmt.“
Nach einem hybriden, selbstor-
ganisierten und eigenverant-
wortlichen Alltag mit einem fle-
xiblen Mix aus stationärem und
mobilem Arbeiten, zum Teil vor
Ort, auch unterwegs und im Ho-
meoffice.
Das alles erfordert eine entspre-
chende Ausstattung und ein Am-
biente, das diesen neuen Lebens-
stilen Rechnung trägt. „Ein
Grund mehr, warum die Kompe-
tenz von Küchenfachgeschäften,
Küchenstudios und Möbelhänd-
lern mit Küchenfachabteilungen
so sehr gefragt ist“, so das Re-
sümee von AMK-Geschäftsführer
Volker Irle, wenn es um die Pla-
nung hybrider Wohn- und Arbeits-
welten geht, in denen beide op-
timal und intelligent aufeinander
abgestimmt sind.
Ein gelungenes Beispiel hierfür
sind all jene Komfort-Features
und vielen Möglichkeiten, die
eine zeitgemäße Wohnküche mit,
aber auch ohne integrierten Ho-
meoffice-Platz bietet: z. B. ein
nachhaltiges und gesundes Le-
bensmittelmanagement im Kühl-
schrank - per App jederzeit und
von jedem Ort aus überschau-
und steuerbar. Integrierte Kame-
ras im Gerät machen es möglich,
auch aus der Ferne den Über-
blick zu bewahren oder zu über-
prüfen, was an Lebensmitteln
vorhanden ist und was auf dem
Heimweg bei einem Zwischen-
stopp in Geschäften noch aufzu-
stocken ist. Zuhause eingetrof-
fen, kommt alles in die richtigen
Frischelagerzonen und Spezial-
schubladen für Empfindliches wie
Obst, Gemüse, Salate & Kräuter,
Meeresfrüchte, Fisch-, Fleisch-
und Milchprodukte. Ist man nicht
ganz sicher, was wo am besten
gelagert wird, einfach die App
oder den Smart Speaker fragen.
Das gleiche gilt bei der Suche
nach einem neuen, leckeren Re-
zept. Nach der Auswahl werden
auf Wunsch alle relevanten Vor-
einstellungen wie Betriebsart,
Temperatur und Programmdauer
direkt an den Backofen oder
Multidampfgarer gesendet. Auf

die richtige Einschubebene des
Backblechs oder Grillrosts wird
gleich mit hingewiesen. Gehört
auch noch eine Kamera zur Aus-
stattung, so lässt sich vom Wohn-
oder Homeoffice-Bereich aus in
Echtzeit überwachen, wie es um
das Brat- und Gargut bestellt ist:
ob noch alles im grünen Bereich
ist oder die Hitze herunter gere-
gelt werden sollte, da es bereits
eine zu starke Bräunung an-
nimmt. Oder ob die Garzeit noch
um ein paar Minuten verlängert
werden soll, damit das Gericht
schön knusprig wird. Es sei denn,
das entsprechende Automatik-
programm managt den gesam-
ten Brat- oder Garprozess selbst-
tätig und informiert bei Pro-
grammende darüber, dass das
Essen jetzt fertig ist. Ganz be-
quem geht’s mit Voice Control:
Den intelligenten Sprachdienst (z.
B. Alexa, Google Assistant) ein-
fach fragen, wann der Auflauf oder
Kuchen fertig ist.
Per Kochassistenz (Rezepte-App)
zum perfekten Ergebnis.
Sie gibt u. a. darüber Auskunft,
welche Leistungsstufe die Rich-
tige ist, wann der Fisch gewen-
det werden sollte oder bei wel-
cher Temperatur das Steak in die
Pfanne kommt, damit die indivi-
duell gewünschte Garstufe er-
zielt wird. Über all das braucht
man sich keine Gedanken zu
machen bei einem Induktions-
kochfeld mit intelligenter Tem-
peraturkontrolle und mithilfe ei-
ner cleveren Rezepte-App als
Kochassistent. Denn dann wird
man Schritt für Schritt durch den
gesamten Zubereitungsprozess
geleitet.
Wo gekocht und gebacken wird,
entstehen Abfälle, z. B. Schnitt-
abfälle von Obst und Gemüse.
Oder man hat gerade an beiden
Händen Mehl und Teig kleben.
Da wäre es praktisch, an das Ab-
falltrennsystem im Spülenunter-
schrank zu kommen, ohne die
grifflose Möbelfront dabei zu be-
schmutzen. Ein Sprachbefehl
macht’s möglich: schon öffnet
sich der Unterschrank, die Le-
bensmittelabfälle sind im Nu ent-
sorgt und die Möbeloberfläche
bleibt schön sauber.
Den Dunstabzug remote bewe-
gen - beispielsweise die neue de-
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

korative Umluft-Deckenlifthaube
einfach per Smartphone oder
Tablet auf die gewünschte Ar-
beitshöhe herabsenken. Oder die
Wandhaube nach dem Essen von
hellem Arbeits- auf dezentes Am-
bientelicht umstellen - mittels
App oder sprachgesteuert - und
zwar je nachdem, welche Raum-
stimmung gerade gewünscht ist.
Oder einfach eine neue Lieblings-
farbe ausprobieren...
„Smarte Lichtkonzepte sind ein
weiterer beliebter Einsatzbe-
reich“, sagt AMK-Chef Volker
Irle. Jedes Lichtszenario lässt
sich individuell konfigurieren
und dann per App oder Sprach-
befehl abrufen. Beispielsweise
um morgens gut in den Tag zu
starten, die optimale Beleuch-
tung während des Arbeitens -
und danach, um den Tag mit sei-
ner Partnerin/seinem Partner,
der Familie, Freunden oder Gäs-
ten angenehm ausklingen zu
lassen. Vom Büro, Homeoffice
oder von unterwegs aus kann
man auch seinen intelligenten
Geschirrspüler starten, damit
das glänzende Spülgut einsatz-

bereit ist, sobald man zuhause
eintrifft oder bevor die Gäste
kommen.
Kaffee zählt zu den Lieblingsge-
tränken der Deutschen. Die ei-
nen mögen ihn extrastark, die
anderen lieber mit viel Milch.
Manche freuen sich auf ihren
nachmittäglichen Cappuccino,
andere auf einen personalisier-
ten Muntermacher mit exakt de-
finiertem Mahlgrad und Aroma.
Mit einem smarten Kaffeevoll-
automaten und dessen umfang-
reichen Funktionalitäten lassen
sich viele Sonderwünsche erfül-
len. Einfach die App öffnen, die
persönlichen Kaffeevorlieben und
Timings auf dem Smartphone
oder Tablet eingeben und der
Kaffeevollautomat erledigt den
Rest.
Hybrides Arbeiten mit wech-
selnden Aufenthaltsorten erfor-
dert auch ein flexibles Wäsche-
pflegemanagement. Hierbei un-
terstützen smarte Waschma-
schinen und Trockner mit cle-
veren Funktionen: z. B. indem
die Waschmaschine alle wich-
tigen Einstellungen des letzten

Waschgangs an ihr Pendant -
einen smarten Wäschetrockner
- sendet, der daraufhin das op-
timal passende Programm
wählt und seine Besitzer per
Push-Nachricht informiert,
wenn die Wäsche fertig ist.
„Wer für seine Wäschepflege
keinen Waschkeller oder eige-
nen Hauswirtschaftsraum zur
Verfügung hat, der kann sich
einen kleinen, verborgenen
Laundry-Bereich in seiner
Wohnküche einplanen lassen“,
rät AMK-Geschäftsführer Vol-
ker Irle.
Auch Möbel lassen sich remote

bewegen - per App und mithilfe
smarter Antriebssysteme wie
elektrische Hubsäulen und Line-
arantriebe. Auf diese Weise las-
sen sich ganze Kücheninseln, Ar-
beitsplatten, Ess- und Beistellti-
sche auf eine individuelle und rü-
ckenschonende Arbeitshöhe brin-
gen. Interessant sind auch Lift-
systeme, die sich in Wandschrän-
ke integrieren lassen. Sie sor-
gen dafür, dass die beweglichen
Stauraumregale schön gleichmä-
ßig und elegant aus den Hänge-
schränken herausfahren - und so-
mit in komfortabler und ergono-
mischer Greifnähe ihrer Nutzer-
sind. (AMK)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 06. 06. 06. 06. 06.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Möbel,
Näh-/Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber,
Münzen aller Art, Modeschmuck, Arm-
band-/Taschenuhren, Bekleidung D/H,
Pelze!  Tel.: 01634623963 Hr. Braun!
Gerne machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Die Hygienevorschriften hal-
ten wir ein.

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Wohnwagen: Tipps für Mietwillige

Wohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-o

Wohnwagen und Reisemobile
liegen in Deutschland voll im
Trend. Auch die Miet-Nachfra-
ge ist groß. Doch mit ein paar
Tipps können Mietwillige ein
Fahrzeug für ihren Traum-Urlaub
finden.
Der Caravaning-Boom sowie
Engpässe in der Produktion füh-
ren auch zu einem knapperen
Angebot auf dem Mietmarkt.
Zudem kaufen viele Reisemo-
bil- oder Wohnwagen-Fans die
Fahrzeuge, die sie in der Miete
ausprobiert haben.

Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?
Nein, denn auch wenn von der
Knappheit neben Vermietern
sowohl Reisemobil- als auch
Wohnwagenhersteller betroffen
sind, müssen Mietinteressen-
ten keine Angst haben, leer
auszugehen.
Unter Beachtung einiger Tipps
gibt es immer noch viele Mög-
lichkeiten, ein Fahrzeug finden.
„Dieses Jahr sollte man vor al-

lem ein Auge auf Wohnwagen
werfen - dort ist mit besseren
Verfügbarkeiten zu rechnen als
bei Reisemobilen“, rät aller-
dings Patrick Mader, Geschäfts-
führer von InterCaravaning, Eu-
ropas größter Fachhandelsket-
te für Reisemobile und Wohn-
wagen.
Unabhängig vom Fahrzeugtyp
sollten Mietinteressenten
genug Zeit für ihren Urlaub ein-
planen. Denn unter einer Wo-
che vermieten die wenigsten
Händler ihre Fahrzeuge. Das hat
aber einen guten Grund, über
den sich Kunden freuen kön-
nen: In den vergangenen zwei
Jahren sind die Hygienestan-
dards nochmal gestiegen.
Innenräume werden zusätzlich
zur sowieso fälligen Grundrei-
nigung desinfiziert. Und eine
solche Säuberung dauert deut-
lich länger und lohnt sich nur,
wenn ein Fahrzeug über einen
längeren Zeitraum am Stück
vermietet wird. (mid/ak-o)
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Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Str. 128, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/281882

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662232

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Winfried SchardtWinfried SchardtWinfried SchardtWinfried SchardtWinfried Schardt
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621646

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:     WWWWWer ker ker ker ker kennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-
mer?mer?mer?mer?mer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergebnis-
se der aktuellen Marktforschung.
Somit ist der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier Jahren
um neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt sich,
dass Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird durch
die Umfrage auch klar, dass man-
che den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen Ver-
einigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder
Kreditkarten, Personalausweise,
Online-Banking und SIM-Karten -
all diese können über die 116 116
gesperrt werden. Für Verbraucher
ist die Nutzung des Sperr-Notrufs
unkompliziert, denn eine Regist-
rierung oder Anmeldung ist nicht
nötig. Der Service ist zudem kos-
tenlos, ein Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz ist

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/222485

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn (Venusberg), 0228 910150

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn (Lengsdorf), 0228 257577

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn (Kessenich), 0228/233170

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Angaben ohne Gewähr

gebührenfrei, aus dem Mobilnetz
und aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte, kann
sich auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten sicher
gespeichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden, so-
fern das teilnehmende Institut Zu-
gang durch diese Applikation ge-
währt.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Allgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine Notdienste
Elektronotdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828
Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Kli-
nik)
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 oder
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
In den sprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, ist der ärztli-
che Bereitschaftsdienst aller
Fachrichtungen für die Stadt-
bezirke Hardtberg/Duisdorf,
Vorgebirge, montags, diens-
tags und donnerstags von 19
bis 7 Uhr, mittwochs von 13 bis
7 Uhr, freitags von 14 bis 7 Uhr
und am Wochenende: sams-
tags, sonntags und an Feierta-
gen von 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhr unter der
Rufnummer: 0228/6481-9191 zu
erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis: Von-
Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn (He-
lios-Klinik)
Im Notdienstbezirk Bonn 1 (Stadt-
mitte) wechseln sich die Arztpra-
xen mit den Notdiensten ab, so
dass Sie die aktuelle Notfallpra-
xis unter der bundesweit einheit-
liche Rufnummer 116117116117116117116117116117 erfra-
gen müssen.
In den Notdienstbezirken Bonn-
Beuel (Bonn 3) und Bonn-Bad-
Godesberg/Wachtberg (Bonn 2)
gibt es eine zentrale Notdienst-
praxis:
am St.-Josef-Hospital in Beuel
(0228/407333) und am ev. Wald-
krankenhaus in Bonn-Bad Godes-
berg (0228/316633).
NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 / 50 44 100
Im Evangelischen Waldkranken-
haus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-Bad
Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de
Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst
In den sprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, am Wochenen-
de und an Feiertagen ist der kin-
derärztliche Bereitschaftsdienst
für den Bonner Raum unter der
Rufnummer: 0228/2425444 zu er-
reichen.
Anschrift der Notfallpraxis: Kin-
der- und Jugendärztliche Notfall-
praxis Bonn (am St.-Marien-Hos-
pital), Robert-Koch-Straße 1,
53115 Bonn

Hilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere in
Not“Not“Not“Not“Not“
Die vertrauliche Geburt als Al-
ternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits im
1. Mai 2014 in Kraft getretene
Gesetz gilt zum Schutz von Neu-
geborenen und zur Hilfe für Frau-
en in ungeplanten Schwanger-
schaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kosten-
frei, vertraulich, sicher, in 18 Spra-
chen [Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
(BAFzA)] erreichbar: „Schwange-
re in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.
ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800 00
22 8 33 sind die notdiensthaben-
den Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist der
Anruf unter Tel. 0800 00 22833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Telefon: 22833 kos-
tet jeder Anruf pro Minute sowie
jede SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.abda.de/notdienst.html.
KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterbenden
die Krankensalbung und die Ster-
besakramente wünschen und
nicht Ihren Ortspfarrer (für Alfter
Telefon: 2585) erreichen, steht
Ihnen ein Priester aus dem Seel-
sorgebereich (Oedekoven, Witter-
schlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171/4167278 erreichbar.

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal,
Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Tipps für Berufseinsteiger nach der Arbeitspause
Personaldienstleistung ist für vie-
le Firmen inzwischen zum wichti-
gen Instrument der Personalpla-
nung avanciert. So lassen sich
beispielsweise Auftragsspitzen mit
dem Einsatz von Zeitarbeit flexib-
ler und schneller bewältigen, Eng-
pässe im Personalbereich werden
durch geeignete Mitarbeiter über-

wunden. Zudem stellen Personal-
dienstleister Unternehmen auch
ihre Fachexpertise im Bereich der
Personalvermittlung zur Mitarbei-
terrekrutierung zur Verfügung.
Doch was sagen die Beschäftig-
ten selbst dazu? Wie sehen sie
aktuell die beruflichen Möglich-
keiten, die sich ihnen durch Zeit-

arbeit und Personaldienstleistung
eröffnen? Können Personaldienst-
leister bei einem Wiedereinstieg
nach der Arbeitspause helfen?
Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Wiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mit
ZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeit
Die Wahrnehmung der Personal-
dienstleistungsbranche hat sich
auch auf Arbeitnehmerseite in den
vergangenen Jahren deutlich ge-
wandelt. Die Bewerber haben
inzwischen gemerkt, dass Perso-
naldienstleistung mehr ist als Zeit-
arbeit. Die beruflichen Perspekti-
ven würden von klassischer Ar-
beitnehmerüberlassung bis zum
Beispiel zur Vermittlung in eine
Direktanstellung reichen.
Neue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammeln
Die Zeitarbeit hat sich in der Tat in
den vergangenen Jahren als kon-
stanter Jobmotor im deutschen Ar-
beitsmarkt erwiesen. Sie ist aus
der heutigen Berufswelt nicht
mehr wegzudenken. Ein Grund für
die erfolgreiche Entwicklung der
Zeitarbeit ist zum Beispiel die wei-
ter zunehmende Flexibilität der Ar-

beitnehmer. Zahlreiche deutsche
Arbeitnehmer suchen ganz gezielt
nach neuen, abwechslungsreichen
Beschäftigungsmodellen. Sie sei-
en mobil und möchten Berufser-
fahrungen in verschiedenen Bran-
chen sammeln.
Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete VVVVVerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzen
Die Vorteile der Personaldienst-
leistung liegen also nicht nur auf
der Seite der Unternehmen. Wer
bei einem Personaldienstleister
einen Arbeitsvertrag unterzeich-
net, bekommt den im Regelfall
auf unbefristete Zeit. Wenn im
Rahmen der Arbeitnehmerüberlas-
sung ein Kundeneinsatz endet, ist
nicht automatisch auch das Ar-
beitsverhältnis beendet. Dann
gehöre es zu den Aufgaben des
Personaldienstleisters, geeigne-
te Folgeeinsätze bei anderen Un-
ternehmen zu finden. Tarifliche
Bezahlung sowie alle gesetzlich
geforderten sozialen Absicherun-
gen wie Urlaubsanspruch oder
Lohnfortzahlung im Krankheitsfall
gebe es ebenfalls.
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Unterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennen
lernenlernenlernenlernenlernen
Wer sich für Zeitarbeit entscheidet,
dem stehen heute alle Türen offen.
Die Chancen für Arbeitssuchende
sind groß. Bei jedem Einsatz wer-
den neue Erfahrungen gesammelt
und Einblicke in die unterschied-
lichsten Arbeitsbereiche und Be-
triebsabläufe gewonnen. Zeitarbeit
erhöhe deshalb vor allem auch die
Perspektiven von Berufseinsteigern
auf dem Arbeitsmarkt. In vielen Stel-
lenangeboten würden mindestens
zwei bis fünf Jahre Berufserfahrung
erwartet. Diese Berufserfahrung
sammeln Einsteiger in ihrer Orien-
tierungsphase durch Zeitarbeit in
unterschiedlichsten Bereichen und
lernen dabei diverse Firmen ken-

den Wiedereinstieg in den Beruf,
zum Beispiel nach einer Arbeits-
pause, anstrebt, wird kompetent
betreut. Personaldienstleistungs-
kaufleute sind die Experten, wenn
es um die Vermittlung geeigneter
und passender Mitarbeiter in Un-
ternehmen geht. Sie müssen sich
etwa in rechtlichen Fragestellun-
gen wie etwa dem Arbeitnehmer-
überlassungsgesetz auskennen.
Darüber hinaus sind vor allem
kommunikative Fähigkeiten,
Menschenkenntnis und soziale
Kompetenzen gefragt. Die Ausbil-
dung steht Bewerbern aller Schul-
abschlüsse offen - ein mittlerer
Abschluss oder die Hochschulrei-
fe sind von Vorteil.
(Ratgeberzentrale.de)

nen. Zeitarbeit ist
heute attraktiv für
alle Arbeitnehmer -
nicht nur für Jobsu-
chende oder Men-
schen mit relativ nied-
riger Qualifikation.
Betreuung der PBetreuung der PBetreuung der PBetreuung der PBetreuung der Pererererer-----
sonaldienstleistungsonaldienstleistungsonaldienstleistungsonaldienstleistungsonaldienstleistung
nutzennutzennutzennutzennutzen
Wer über Zeitarbeit
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Keine Angst
vor dem ersten Tag
Ratgeber Beruf: So gelingt der Start in einem
neuen Unternehmen

Ein bisschen aufgeregt ist jederEin bisschen aufgeregt ist jederEin bisschen aufgeregt ist jederEin bisschen aufgeregt ist jederEin bisschen aufgeregt ist jeder
und jede am ersten Tag in einemund jede am ersten Tag in einemund jede am ersten Tag in einemund jede am ersten Tag in einemund jede am ersten Tag in einem
neuen Unternehmen: Ausgeruht,neuen Unternehmen: Ausgeruht,neuen Unternehmen: Ausgeruht,neuen Unternehmen: Ausgeruht,neuen Unternehmen: Ausgeruht,
motiviert und dank den genanntenmotiviert und dank den genanntenmotiviert und dank den genanntenmotiviert und dank den genanntenmotiviert und dank den genannten
Tipps bekommt man die Nervosi-Tipps bekommt man die Nervosi-Tipps bekommt man die Nervosi-Tipps bekommt man die Nervosi-Tipps bekommt man die Nervosi-
tät aber gut in den Griff.tät aber gut in den Griff.tät aber gut in den Griff.tät aber gut in den Griff.tät aber gut in den Griff.
Foto: djd/Randstad/Valèry Klou-Foto: djd/Randstad/Valèry Klou-Foto: djd/Randstad/Valèry Klou-Foto: djd/Randstad/Valèry Klou-Foto: djd/Randstad/Valèry Klou-
bertbertbertbertbert

Nicht nur Beziehungen haben
heute im Durchschnitt eine deut-
lich geringere „Halbwertszeit“
als früher - auch im Beruf gibt es
immer weniger Menschen, die
sich lebenslang an ein einziges
Unternehmen binden. Und so
werden auch in diesem Herbst
wieder viele Menschen eine neue
Stelle antreten - ob als Berufs-
einsteiger oder nach einem Wech-
sel des Arbeitgebers. „Mit Lam-
penfieber ist jeder neue Start
verbunden, schließlich lauern
gelegentlich auch Fettnäpfchen“,
weiß Petra Timm, Pressespreche-
rin bei Randstad, Deutschlands
führendem Personaldienstleister.
Fürs „erste Mal“ hat Timm eini-
ge Tipps:

Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
informiereninformiereninformiereninformiereninformieren
Das Vorstellungsgespräch liegt
eventuell schon einige Zeit zu-
rück, da sollte man sein Wissen
über das neue Unternehmen und
den neuen Job einem Update un-
terziehen. Also noch einmal die
Stellenausschreibung lesen und
die Firma „googeln“, vielleicht
gibt es aktuelle Infos.

Im Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegant
als zu legerals zu legerals zu legerals zu legerals zu leger
Bewerber bekommen beim Ein-
stellungsgespräch meist schon

einen Eindruck vom Dresscode,
der in der Firma herrscht und der
heute von Unternehmen zu Unter-
nehmen sehr unterschiedlich sein
kann. Im Zweifelsfall am ersten
Tag lieber etwas zu elegant klei-
den als zu leger.

Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Ansprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkenenenenen
In den meisten Firmen muss man
sich den Kollegen nicht vorstel-
len, sondern wird ihnen vorge-
stellt. Für den ersten Small Talk
sollte man sich etwas zurechtle-
gen: Was wird die eigene Aufga-
be sein, welche Qualifikationen
besitzt man, was hat man vorher
gemacht.
Gerade in größeren Unterneh-
men lernt man anfangs viele Leu-
te kennen und sollte sich des-
halb Namen und Positionen no-
tieren, um ein erneutes Nachfra-
gen zu vermeiden. Merken sollte
man sich seine Ansprechpartner
für zentrale Fragen, etwa für die
Einarbeitung oder die Technik-
unterstützung.

Nicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu viel
fragenfragenfragenfragenfragen
Selbstbewusstsein ist gut, Über-
heblichkeit nicht: An den ersten
Arbeitstagen sollte man sich auf
keinen Fall mit dem eigenen Wis-
sen brüsten, so etwas kommt bei
fast allen neuen Kollegen ganz
schlecht an. Auch mit Meinungs-
äußerungen etwa zu politischen
Themen oder mit Fragen zu Ur-
laub oder Arztbesuchen sollte man
sich anfangs zurückhalten. Wann
üblicherweise der Einstand gege-
ben wird, darf man dagegen die
Kollegen ruhig fragen. Ein No-Go
ist die Beschäftigung mit dem
Smartphone, es hat erst mal laut-
los im neuen Schreibtisch zu ver-
schwinden.

Alle Programme auf dem Rech-Alle Programme auf dem Rech-Alle Programme auf dem Rech-Alle Programme auf dem Rech-Alle Programme auf dem Rech-
ner installiert?ner installiert?ner installiert?ner installiert?ner installiert?
Möglichst rasch sollte man che-
cken, ob die E-Mail-Adresse kor-
rekt eingerichtet ist, ob auf dem
Notebook oder Rechner alle not-
wendigen Programme installiert
sind und ob man die notwendigen
Zugänge und Passwörter dazu hat.
(djd)
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